
Ausgabe 06 - 19.05.2016

YabbaDabbaDoo

Das Treffen der Kaderspieler findet heute bereits 
um 18:00 anstelle von 18:30 statt

Leider muss auch das Simultan von GM Jan 
Gustafsson etwas verschoben werden. Spielbeginn 
ist um 15:00, da der Großmeister nicht früher in 
     Willingen sein kann.

Terminkorrekturen:

Wir suchen dringend einen 
Fahrer/eine Fahrerin mit An-
hängerkupplung, der/die bereit 
wäre, den Anhänger mit dem 
Fußballfeld aus der Freizeithal-
le nach Kassel zu fahren. Mög-
lich wäre das am Sonntag oder 
auch schon am Samstag. Da 
wir innerhalb des DSJ-Teams 
keine Lösung gefunden haben, 
sind wir hier auf eure Hilfe an-
gewiesen. Natürlich gibt es 
dafür eine Aufwandsentschädi-
gung.

Wichtiger Aufruf - Fahrer/in gesucht

   Willingen se



Seite 2

Der Morbus Willingen findet immer weitere Opfer. Ihr habt 

noch nie von dieser schrecklichen Seuche gehört? Nun - 

dieser Erreger befällt vor allem die Hirnregionen, die für 

das Schachspiel zuständig sind, und sorgt für unerklärliche 

Fehlleistungen. Nach ungezählten einzügigen Figurenein-

stellern und übersehenen Mattdrohungen dachte heute eine 

Spielerin in aller Ruhe über ihren 40. Zug nach - bis sie 

die Zeit überschritten hatte. Die versammelte Trainer eli-

te Deutschlands sucht verzweifelt nach einem Gegengift, 

aber solange die Übertragungswege dieser hoch infektiö-

sen Erkrankung nicht geklärt sind, besteht wenig Hoffnung 

auf Besserung. Das Turnier geht unterdessen weiter, und so 

sieht es nach dem 4. Spieltag aus:

U10
Bao Anh Le Bui (SV Mattnetz Berlin) konnte durch zwei Sie-

ge am Doppelspieltag zu Gino Rössel (FVS ASP Hoyers-

werda) aufschließen. Besonders wichtig war der Punkt ge-

gen den Mitkonkurrenten Robert Prieb in einer strategisch 

interessanten Partie:

XABCDEFGHY 
8r+-+-trk+( 
7+l+n+pzpp' 
6-+q+psn-+& 
5+-+-+-+-% 
4-zpPzPPzPP+$ 
3zp-+L+-+-# 
2-+-sN-+-zP" 
1tR-vLQ+RmK-! 
xabcdefghy

Erst im 17. Zug (!) wich der mit Weiß spielende Robert hier 

von einer Kasparov-Partie ab, die dieser in einer Simul-

tanpartie gespielt hatte. Sein g2–g4!? war sicher etwas zu 

optimistisch. Nun wird das weiße Zentrum systematisch 

unterminiert: 

 Nun werden die Bauern erst blockiert und 

dann erobert: 

XABCDEFGHY 
8r+-tr-vlk+( 
7zp-+-zpp+-' 
6-snp+-+p+& 
5+-vLqzP-+-% 
4-+-zp-zPRzP$ 
3+-+-+-+-# 
2PzPPwQ-sN-+" 
1+-mK-+R+-! 
xabcdefghy

Weiß gab die hoffnungslos stehende Partie auf.

Chronik des laufenden Schachsinns

U10w
Svenja Butenandt (TV Tegernsee) zieht inzwischen einsam 

ihre Kreise. Sie führt mit 7 aus 7 und 1,5 Punkten Vorsprung, 

stand heute gegen Phuong Thao Vivien Nguyen (USV TU 

Dresden) aber am Rande der Niederlage bis diese in immer 

noch klar besserer Stellung die Zeit überschritt.

Schach kann so brutal sein: Tobias Kölle (SF Kornwestheim) 

stand am gestrigen Vormittag in einem Turmendspiel gegen 

Ruben Gideon Köllner (SV Bergneustadt/Derschlag) ur-

sprünglich besser, dann lange Remis, um dann doch im 75. 

Zug den Pfad der Tugend zu verlassen:

XABCDEFGHY 
8-+-+-tr-+( 
7+-+-+k+K' 
6-+-+-+-zP& 
5+-+-+-+-% 
4-+-+-+-+$ 
3+-+-+-+-# 
2-+-+R+-+" 
1+-+-+-+-! 
xabcdefghy

 Nur 75...¢f6! hält den weißen König am Rand 

fest. 

1-0
Mit dieser Niederlage in den Knochen verlor Tobias auch die 

Nachmittagspartie gegen Leon Wu (SK Mannheim-Linden-

hof ) und ist auf Platz 6 zurück gefallen. An der Tabellenspit-

ze stehen nun mit 6 aus 7 seine beiden Bezwinger Ruben 

und Leon.

Vitalia Khamenya (SK Gräfelfing) siegte in beiden Partien 

des gestrigen Tages und führt nun mit einem ganzen Punkt 

Vorsprung vor Antonia Ziegenfuß (ESV Göttingen) und Alva 

Glinzner (Lübecker SV).

Raphael Zimmer (SF Sasbach) führt nach seinem Sieg ge-

gen Jonas Roseneck (AE Magdeburg) mit 5,5 aus 6 nun al-

leine vor Luis Engel (Hamburger SK) mit 5. Dahinter lauern 

vier Spieler auf einen Ausrutscher der Konkurrenten.

Horoskop für 19.05.2016: Widder
Das ist dieser eine Tag, dein Tag. Er wird vielleicht nicht dein Leben verändern und auf den Kopf 
stellen, aber er wird dir Freude bereiten und dir zeigen, du kannst es, du bist wer!
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Das Rennen ist wieder offen, nachdem Jana Schneider 

(Spvgg Stetten) gegen Lara Schulze (SK Lehrte) ein aus-

geglichenes Endspiel zu unbedingt gewinnen wollte:

XABCDEFGHY 
8-sn-+-+-+( 
7+-+-+-+-' 
6p+-+k+p+& 
5sNpzPlzpp+p% 
4-zP-+-+-+$ 
3zP-+-mKP+-# 
2-+L+-+PzP" 
1+-+-+-+-! 
xabcdefghy

 Mit diesem von langer Hand vorbereiteten Bau-

ernvorstoß bringt sich Jana nur selbst in Schwierigkeiten, 

weil der Bauer b4 angreifbar wird. 

 Der König hätte unbedingt in der Nähe 

seines b-Bauern bleiben müssen: 42.¢d2 

Durch diese Niederlage muss Jana sich die Führung nun mit 

ihrer Bezwingerin Lara und Madita Mönster (SK Wildeshau-

sen) teilen - diese drei Spielerinnen haben 5 Punkte aus 6 

Partien.

Im Spitzenduell hatte Martin Kololli (Lübecker SV) nach ei-

nem Qualitätsopfer gegen Konstantin Urban (SK Heidenau) 

das Remis durch Dauerschach in der Tasche, entschied 

sich zum Weiterspielen, aber der materielle Nachteil erwies 

sich doch als partieentscheidend. Der mit 5 aus 6 nun al-

leine führende Konstantin spürt aber schon den Atem der 

schärfsten Verfolger Kevin Schröder und Valentin Buckels.

Katrin Leser (SV Weingarten) hat es erwischt: Nathalie 

Wächter (SK Dessau 93) behielt nach einem taktischen 

Scharmützel eine Mehrfigur:

XABCDEFGHY 
8-+rwq-trk+( 
7zpl+nvlpzp-' 
6-zp-+-sn-zp& 
5+-zpp+-+-% 
4-+-zP-+-vL$ 
3+-sNLzPN+-# 
2PzPQ+-zPPzP" 
1tR-+R+-mK-! 
xabcdefghy

Durch die Fesselung des Sd7 gerät das schwarze 

Zentrum unter Druck. 

16...¦c8 17.dxc5 ¦xc5 war das kleinere Übel. 

und Weiß gewann.

Von diesem Sieg profitierte Fiona Sieber, die nun zu Katrin 

aufschließen konnte, aber auch Nathalie Wächter selbst hat 

mit einem halben Punkt Rückstand noch gute Chancen.

Denis Gretz (SK Königsbrunn) begnügte sich gegen Peter 

Keller in einem verdächtig ereignisarmen Remis in 21 Zü-

gen und führt nun mit einem halben Punkt Vorsprung vor 

Titelverteidiger Spartak Grigorian, Peter Keller und Marvin 

Engert.

Emily Rosmait (TuRa Harksheide) hielt die ärgste Verfolgerin 

Linda Gaßmann (SC Grunbach) mit einem sicheren Remis 

auf Distanz und bleibt mit 5 aus 6 an der Tabellenspitze. Den 

zweiten Platz teilt nun Olga Weis (OSG Baden-Baden), die 

gegen Estelle Morio gewann. Die beiden Setzlistenersten 

Jana Böhm und Alina Zahn liegen wiederum einen halben 

Zähler dahinter. Hier stehen noch drei spannende Runden 

bevor.

Philipp Wenninger (SC Erlangen) bleibt mit 100 Prozent 

Punktausbeute an der Spitze. Da die nächsten drei Paa-

rungen allesamt Remis endeten, wuchs sein Vorsprung auf 

einen ganzen Zähler.

 (SK Mannheim-Lindenhof) 

konnte als einziger aus dem Füh-

rungstrio seine Partie gewinnen und 

liegt nun mit einem halben Punkt Vor-

sprung vor Marie Oberhofer (SC Ba-

varia Regensburg) in Front.

Horoskop für 19.05.2016: Stier
Die letzten Tage, voller Glücksgefühle, aber auch mit Tränen. Und du hast den Kopf oben behal-
ten, hast Mut gezeigt, hast nie aufgegeben. Davon wirst du lange profitieren, darfst allerdings 
nicht nachlassen.
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Das kleine Dinomädchen Dinotella hat sich verlau-
fen. Doch Steinzeit-Chessy hat davon erfahren und 
möchte das süße Dinomädchen finden. Aber Chessy 
schafft das nicht alleine und braucht DEINE Hilfe! So 
kündigte es unsere Zeitung an und gestern Abend 
war es soweit.
Der Dinohirte Chessy hat festgestellt, das Dinotel-
la nicht mehr unter seinen Dinos ist. Seine Prakti-
kanten sollen nun als Team bei der Suche helfen. 
Dafür muss aber zuerst der Teamgeist unter Beweis 
gestellt werden. Ein Sucher muss sich nach hinten 
fallen lassen und wird von den anderen aufgefangen. 
Dann geht es auf die Reise.
Als erstes begegnet den Reisenden der Dinofan, der 
sich nichts sehnsüchtiger wünscht als ein Kunstwerk 
des Höhlenmalers La Gustaf. 

In einem Land vor unserer Zeit:
Rette Dinotella

Wer Ihm ein solches bringt, bekommt ein Dinole-
ckerli. 

Nachdem die Dinosucher 
der Spur gefolgt sind 
kommen Sie aber an 
den Rand einer Schlucht. 
Gottseidank kommt ge-
rade ein Flugsaurier vor-
bei und Dank des Dino-
saurierleckerlis bringt 
er Sie sicher über die 
Schlucht. Aber die klei-
nen Dinosucher müssen 
dafür geschminkt sein, 
denn der Flugsaurier ist 
sehr schüchtern. 

Der Tarnexperte hilft, der aber ist Perfektionist und 
will ein Theaterstück als Aufführung sehen, bevor er 
jemanden schminkt.
Nachdem die mutigen Sucher nun über die Schlucht 
geflogen wurden finden sie Dinotella in der Schlucht. 
Aber wie bringt man Sie heraus? Durch ein Seil an 

dem das Team ge-
meinsam zieht:
Dinotella ist 
gerettet!

Am Ende der Reise 
gab es Süßigkeiten 
der Dinomama für die 
gerettete Dinotella.

Der kranke Dino Katrin braucht seine Medizin, doch 
woher bekommt man diese? Natürlich vom Dinodok-
tor. Nachdem der verletzte Dino geheilt ist, erinnert 
er sich an Spuren von Dinotella und gibt einen Hin-
weise, wie die Spur von Dinotella aussieht.
Aber um Dinotella zu finden muss man ihre Fährte 
kennen, da hilft nur ein Fährtenleser. Er weist die 
Teams dank des Hinweises vom verletzten Dino auf 
die richtige Fährte.

Horoskop für 19.05.2016: Zwillinge
Woraus kann man mehr lernen? Aus der Niederlage? Aus dem Gewinn? Es liegt nur an dir, wel-
chen Weg du einschlagen willst. Wenn du bereit bist aus den Niederlagen zu lernen, wirst du 
ein Großer!
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Jahr für Jahr qualifizieren sich mehrere hundert Ju-
gendlichen bei ihren Landesjugendmeisterschaften 
für die Deutsche Jugendeinzelmeisterschaft. Für die 
meisten ist es der schachliche Höhepunkt des Jah-
res. 
Während sich die Jugendlichen auf die Meisterschaf-
ten freuen, beginnt für einige Eltern das Rechnen. 
Die Teilnahme an so einer Meisterschaft muss eben 
auch finanziert werden. Eine Hürde, die nicht für alle 

Förderverein Jugendschach - 
Schachspielen darf nicht an finanziellen Hürden scheitern

Familien einfach zu stemmen ist. Aber auch Kindern aus sozial schwächeren Familien, aus Familien mit vie-
len Kindern, aus Familien mit alleinerziehenden Elternteilen oder welche Gründe es noch geben kann, soll 
der Weg zur Deutschen Jugendeinzelmeisterschaft nicht verwehrt bleiben. 
Aus diesen Gründen wurde der Förderverein Jugendschach ins Leben gerufen, der seit einigen Jahren auch 
den Dabei-Cup der DEM präsentiert. Knapp 80 Mitglieder zahlen derzeit ihren Jahresbeitrag von 24,- EUR 
(Unter 25jährige zahlen 12,- EUR). Von dem Geld können jährlich 15-20 Anträge bezuschusst werden, um 
Jugendliche bei der Teilnahme der Deutschen Meisterschaft zu unterstützen und die finanziellen Hürden 
abzubauen. Natürlich ist die Deutsche Jugendmeisterschaft nicht das einzige Turnier, bei der Zuschüsse 
gezahlt werden. So gibt es auch für die Teilnahme an den Deutschen Ländermeisterschaften immer wieder 
Anträge. 
In diesem Jahr, wurde ebenso eine Initiative zur Unterstützung von Vereinen gestartet, die sich für Schach 
mit Flüchtlingen engagieren. 

Je mehr Mitglieder der Förderverein hat, desto mehr Jugendliche und Vereine können unterstützt werden. 
Deshalb freut sich der Förderverein über jedes neue Mitglied. Eintrittsformulare gibt es am Infopoint und 
beim Dabei-Cup. Die ausgefüllten Formulare können am Info-Point oder bei Malte Ibs abgegeben werden.

Die Preisverleihung findet heute um 16:00 Uhr  im  
Konferenzraum  25  &  26  statt  und wird live bei 
YouTube übertragen.
Die Preisverleihung beginnt mit der Einführung durch 
Jörg Schulz, der als Moderator durchs Programm 
führt.
Im Anschluss gibt es eine Podiumsdiskussion zum 
Thema  „Ehrenamt  im  Schachsport“  mit  Malte 
Ibs, Carsten  Karthaus und Jörg Schulz. Danach 
erfolgt die Vorstellung der Botschafter für den golde-
nen Chesso. 
Die  Laudationen  für  die  Preisträger  aus  Baden 
und  Brandenburg übernimmt der Beauftragte für 
Leistungssport der DSJ, A-Trainer und FIDE-Meister 
Bernd Rosen. Die Preisübergabe erfolgt durch Groß-
meister Ilja Zaragatski.
Wir laden alle Teilnehmer, Mitgereisten und Trainer  
ein,  die  Verleihung  mitzuverfolgen  und  ihr  damit  
den  gebührenden  Rahmen  zu  geben.
Der   goldene   Chesso  2015  ist  ein  Preis  für  eh-
renamtlich  Aktive    in    deutschen Schachvereinen. 
Das    Ehrenamt    ist unbezahlt   aber   unbezahl-

Der goldene Chesso - 
Ein Hoch auf das Ehrenamt!

bar!   Die   DSJ suchte    
die    besten Schach-Eh-
renamtlichen    Deutsch-
lands, die  sich  in  he-
rausragender  Art  und  
Weise  für  junge  Schach-
spieler  und  für  unseren  
Sport  einsetzen,  die  ihre  Freizeit  opfern.  Für  ihr  
unermüdliches  und  vorbildliches Engagement und 
ihren Einsatz möchten wir sie belohnen! Die Katego-
rien, die ausgezeichnet werden, sind: 

 Jugend-/Nachwuchsbereich
 „Seele des Vereins“
 Mädchenschach

Die  Jury  hatte  wieder  eine  schwere  Aufgabe  und  
musste  aus  den  zahlreichen  sehr  guten  Bewer-
bungen die Sieger ermitteln.
Die Preiträger und ihre Nominierer wurden zur DEM 
eingeladen, um ihren Preis in feierlichem Rahmen in 
Empfang zu nehmen. Die Belohnung für den golde-
nen Chesso ist die Erfüllung eines Herzenswunsches 
für den zu Ehrenden durch die DSJ.



Seite 6

Auch 2016 könnt Ihr wieder aus unserer Auswahl Eure 

Partie des Tages wählen - die Stimmabgabe ist online auf 

der Turnierseite www.dem2016.de oder persönlich im Öf-

fentlichkeitsbüro möglich. Der Sieger oder die Siegerin der 

Partie mit den meisten Stimmen wird mit einem Sachpreis 

belohnt.

Gerne könnt Ihr Eure eigene gut gespielte Partie einreichen, 

mit etwas Glück wird sie in die Auswahl der Kandidaten auf-

genommen. Bitte gebt Eure Vorschläge im Öff-Büro ab! Nun 

aber genug der Vorrede - hier kommen die drei Kandidaten 

des zweites Tages:

Die Abstimmung zur Partie des Tages gewann heute Partie 

2. Eine lehrreiche Partie spielte hier aus der U14 Alexan-

der Suvorov gegen Cedric Recktenwald. Herzlichen Glück-

wunsch Alexander! Der Sieger kann sich seinen Preis im 

Büro des Team Öffentlichkeitsarbeit abholen!

[Der österreichische (oder 

auch Dreibauern) Angriff gegen die Pirc-Verteidigung.]

[5...0–0 Wäre die Hauptfortsetzung.] 6.¥d3 

[Nutzt die langsame Entwicklung des Nachziehenden aus.]

[Weiß setzt bereits alle Zei-

chen auf Angriff. Auf Grund der aktiven Figuren und der 

offenen f-Linie hat er auch allen Grund dazu!]

 [Eine interessante Idee den g6 Bauern 

zu schwächen.] [13.¦xf7! ¦xf7 14.¥xg6+– Wäre wohl auch 

bereits entscheidend gewesen.] [Ein schö-

ner Zug, der Springer findet eine Route nach f4 von wo aus 

er Druck auf die schwarze Schwäche g6 ausüben kann.] 

XABCDEFGHY 
8r+lwq-+k+(
7zpp+-zp-vl-'
6-sn-+Ptrp+&
5+-zpn+psNp%
4-+-zP-sN-wQ$
3+-zPL+-+-#
2PzP-+-+PzP"
1tR-vL-+RmK-!
xabcdefghy

[Weiß greift zum vernichtenden Schlag. Mit dem 

Springeropfer zertrümmert er alle schwarzen Verteidi-

gungslinien!]

[Die Drohung Sf7+ ist nicht mehr 

Partie des Tages

gut zu parieren.] 

[Ein hübscher Schlusszug einer 

sehr starken Angriffspartie!] [24.¦xf6 Schwarz gab auf 

1-0

[Ein 

thematischer Vorstoß. Schwarz versucht schnell einen 

Angriff zu starten.]

[Schwarz zeigt 

deutlich, dass er eine scharfe Partie anstrebt. Mit h6 ver-

hindert er einen möglichen Damentausch mittels weißem 

Dg5]

XABCDEFGHY 
8-+-+rtr-mk(
7vlpzp-+-zp-'
6p+nzp-sn-zp&
5+-zP-+-+q%
4-zP-zP-+-+$
3zP-wQ-+-zP-#
2-vL-sNlzPLsN"
1tR-+-tR-mK-!
xabcdefghy

 [Schwarz strebt weiter nach Komplikationen. 

Er opfert eine Figur für einige Bauern und aktiviert somit 

auch seinen Läufer auf a7] 

[Noch immer ist Schwarz nicht bereits die 

Damen zu tauschen!] 

XABCDEFGHY 
8-+-+rtr-mk(
7vlpzp-+-zp-'
6p+-+-sn-zp&
5+-wq-+-+-%
4-zp-+N+-wQ$
3zP-+-+LzP-#
2-vL-+lzP-sN"
1tR-+-tR-mK-!
xabcdefghy

Horoskop für 19.05.2016: Krebs
Es treten so viele bei der DEM an und auf das Treppchen kommen immer nur die ersten Drei. 
Haben die anderen denn nichts geleistet? Doch du hast, aber nur wenn du in der Lage bist, 
dies zu erkennen. 
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 [Ein elegantes Turmopfer um dem weißen Kö-

nig weiter bedrohlich näher zu kommen.] [Natürlich hatten 

beide Spieler den Blick für den hübschen weißen Matttrick. 

 [Weiß beseitigt den schwarzen 

Springer, der andernfalls über h5 gerne im Angriff mitge-

¥d4° hat Schwarz ausreichende Kompensation] 

[28.¥g2 Und Weiß scheint erst einmal recht sicher. 

Es ist die Frage, ob die 5 (!) schwarzen Bauern den wei-

ßen Turm kompensieren können.] 

[Die Prophylaxe 31.¢h3 wäre eine 

Alternative gewesen.]  [Versucht die 2.Rei-

he zu decken aber es folgt...

XABCDEFGHY
8-+-+R+-+(
7vlpzp-+-zpk'
6p+-tr-+-zp&
5+-+-+-+-%
4-+-+-+NwQ$
3zp-+-+qzP-#
2R+-+-+-mK"
1+-+-+-+-!
xabcdefghy

 [33.¢xg1 scheitert an 33...¦d1+ 34.¢h2 

[ -

lung hätte die Partie vermutlich entschieden.]  [Ein 

guter Verteidigungszug, gerichtet gegen die schwarzen Da-

menschachs.] [Auch Weiß hat jetzt einige 

Drohungen.] [Der einzige Zug, der Verteidigung 

und Angriff kombiniert.] 

 [Tragischerwei-

ße scheint Weiß nach 41.¢e4! sogar auf Gewinn zu ste-

hen, da Schwarz früher oder später die Schachs ausge-

wilden Partie das noch alles genau berechnen können...] 

XABCDEFGHY 
8-+-+R+-+(
7+pzp-+-+k'
6p+-+-+-+&
5+-+-wQ-+p%
4-+-+-mKq+$
3zp-+-+-zP-#
2-+-+-+R+"
1+-+-+-vl-!
xabcdefghy

Eine sehr spannungsreiche Partie, die von beiden Seiten 

instruktiv gespielt wurde. Schwarz hatte schließlich das 

bessere Ende für sich und hat sich diesen Punkt durch sei-

nen großen Einfallsreichtum auch mehr als verdient. Auch 

loben will ich an dieser Stelle aber den weißen Spieler, der 

sich lange Zeit genau verteidigt hat und am Ende mit etwas 

Pech leer ausgehen musste.

0-1

[Die Noteboom-Vari-

ante, eine hochspannende Eröffnungswahl!] 

[Bis hierhin alles noch moderne Theorievariante. 

(39) Babula,V (2554)-Giri,A (2798) Skopje 2015] 

[Weiß hat eine auf den ersten Blick be-

eindruckende Bauerphalanx errichtet! Jedoch zeigt sich bei 

näherer Betrachtung, dass diese nur sehr schwer zu ver-

teidigen ist und in der Folge erstaunlich schnell vollkommen 

außeinander fällt...

XABCDEFGHY 
8r+-+-trk+(
7+l+n+pzpp'
6-+q+psn-+&
5+-+-+-+-%
4-zpPzPPzPP+$
3zp-+L+-+-#
2-+-sN-+-zP"
1tR-vLQ+RmK-!
xabcdefghy

-

habt seine Bauern alle zu decken.]  [Ein starker 

Zug, der die weit vorgerückten weißen Bauern direkt be-

fragt.] 

 [Jetzt hat Schwarz eine perfekte Blockade!] 

[Erleichtert die schwarze Aufgabe, aber anderes war be-

reits ebenso hoffnungslos.]  Es ist 

beeindruckend wie von dem weißen Vormarsch nur wenige 

Züge später nichts mehr übrig geblieben ist. Schwarz zeugte 

von tiefem Stellungsverständnis und perfektem Konterspiel!

Horoskop für 19.05.2016: Löwe
Du bist mit Sorge angereist, mit der Frage kannst du mithalten? Und nun? Nun liegt es an dir 
dein ganz persönliches Fazit zu ziehen, lass dich dabei nicht von anderen beeinflussen, die von 
dir was erwarten, und doch eigentlich nichts wissen.
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Hallo liebe Kinder, 

habt ihr Lust, in den Ferien zu einem richtigen 
Schachcamp zu fahren? Mit einem Turnier und 
Training, aber natürlich auch ganz viel Freizeitpro-
gramm?

Dann sagt euren Eltern, sie sollen euch zum Kinder-
schachcamp für Kinder unter neun Jahren anmelden. 
Das Camp findet vom 28.-31.07.2016 in Schwerin 
statt. Und damit Mama oder Papa nicht langweilig 
wird, gibt es für Eltern sogar auch ein Programm.

Klingt gut? Dann schaut doch mal mit euren Eltern 
auf der Homepage der Deutschen Schachjugend 
vorbei, dort findet ihr alle Informationen.

Kinderseite

Witze-Mülltonne
Wir brauchen sie! Die
schlechtesten Witze,
die ihr je gehört habt!
Gebt eure Witze im
Öff-Büro ab und
Chessy schmeißt sie
in die Tonne. Täglich
wird der schlechteste
Witz abgedruckt!

Ein Bauer steht mit seinem Schaf am Straßenrand. 
Da kommt ein Porschefahrer vorbei und fragt den 
Bauern, ob er mitfahren will, allerdings nur ohne 
Schaf. Der Bauer meint, das sei kein Problem, man 
könne das Schaf einfach hinten am Auto anbinden. 
Bei Tempo 100 sieht der Porschefahrer überrascht, 
dass das Schaf ganz locker hinter dem Auto hertrabt. 
Auch bei 150 km/h kommt das Schaf noch locker 
hinterher. Als der Porschefahrer auf 200 km/h be-
schleunigt, sieht er, dass das Schaf auf einmal ganz 
seltsam mit dem linken Ohr wackelt. Da meint der 
Bauer: „Keine Sorge, das macht es immer, wenn es 
überholen will!“
(Lukas Schulze, U25B, Niedersachsen, Witze-Müll-
tonnen-Beauftragter)

Ihr glaubt, schon einiges über Tiere zu wissen? Aber 
wusstet ihr auch schon, dass...

 Tiger nicht nur gestreiftes Fell haben, sondern 
auch gestreifte Haut?

 Elefanten nicht springen können?
 junge Koalas wie Hustenbonbons riechen?
 Flusspferde ihren Schweiß als Sonnenschutz nut-

zen?
 Haie nie krank werden?
 eine Maus mehr Knochen hat als ein Mensch?
 Fische Wasser über die Haut aufnehmen?
 der längste je gefundene Regenwurm 6,70 Meter 

lang war?
 Kamelhöcker nur aus Fett bestehen?
 ein Albatros schlafen kann, während er fliegt?
 ein Blutegel 32 Gehirne hat?
 männliche Pferde mehr Zähne haben als weibli-

che?
 Enten mit offenen Augen geboren werden?

Horoskop für 19.05.2016: Jungfrau
Licht und Schatten, Freud und Leid liegen oft so dicht beieinander, dass man sie fast nicht tren-
nen kann und dann wollen die anderen wissen, wie es gegangen wäre? Dummes Zeug und das 
solltest du ihnen auch sagen.
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Stören wir gerade Chessy? Oder haste mal ne 
Minute?
Ne Minute ja, wofür denn?

Wir wollen dich was fragen
Schon wieder?

Ja! Wie läuft es und womit bist du gerade be-
schäftigt?
Lasst ihr mich dann in Ruh?

Mal sehen?
Also, ich finde die Meisterschaft bisher riesig, alles 
läuft, keine Probleme, gute Stimmung. Was war die 
zweite Frage?

Womit du gerade beschäftigt bist?
Ach ja, gerade bereitet ich das ChessyTV vor und pla-
ne die letzten drei Tage. Immerhin stehen noch zwei 
Simultans an und morgen das große Blitzturnier

Welche Großmeister für das Simultan kommen 
denn?
Derzeit sind Artur Jussupow da und auch Ilja Zaragat-

Chessy-Interview

ski. Aber sie spielen ja nicht nur Simultan. Sie kom-
mentieren, geben Interviews, Blitzen und lassen sich 
von den Teilnehmern herausfordern. Am Donnerstag 
kommt dann noch Jan Gustafsson und am Freitag 
Jan-Christian Schröder. Das ist eine Superquote!

Und ChessyTV, was ist das?
Was ist das, was ist das?! Ihr immer mit euren Fragen. 
ChessyTV ist das neue Format im Internet. Da könnt 
ihr euch zu jeder Runde Partiekommentare ansehen 
und anhören, da findet der Talk mit der Schachpromi-
nenz statt. Damit haben wir unsere Internetpräsenz 
noch mehr gesteigert und die Qualität unserer Über-
tragungen auch noch mal.

Jetzt übertreibst du mal wieder, oder?
Nein gar nicht, dazu stehe ich. Kein Turnier, keine 
Meisterschaft ist im Netz besser präsentiert als die 
Deutsche Jugendmeisterschaft. Und das alles mit eh-
renamtlicher Arbeit auf hohem Niveau. Nein, an mei-
ne Leute lass ich nichts kommen, die sind Spitze!

Und schachlich, bist du da auch zufrieden?
Wir erleben spannende Meisterschaften, faire Kämpfe 
und viel Einsatz der Spielerinnen und Spieler. Schade 
nur, dass unter Mitwirken des Bundesnachwuchstrai-
ners mehrere U18 Freiplatzinhaber ihren Platz nicht 
angenommen haben und  somit die U16 Meisterschaft 
stärker ist als die U18.  Aber dazu hat Artur Jussupow 
im ChessyTV talk genug gesagt.
Nein auch im sportlichen Bereich bin ich zufrieden 
und ich freue mich auf die letzten Tage, ihr hoffentlich 
auch!

Horoskop für 19.05.2016: Waage 
Was geht dich an, was der Trainer von deiner Leistung hält? Immerhin musstest du spielen und 
nicht er! Er ist ein Ratgeber, wahrscheinlich ein guter. Aber unter Druck setzen lassen von ihm, 
das solltest du nicht.



Ausrichter: Berlin und Brandenburg

Termin und Ort: Freitag, 20. Mai, 19 Uhr, Foyer 
(Analysebereich)

Modus: 7 Runden CH-System

Teilnehmer: Alle Spieler der (O)DEM 2016 sind teil-
nahmeberechtigt. Betreuer/Landestrainer/Mitreisen-
de Ü25 dürfen nur mit einem 
Spieler der AK U14 teilneh-
men. Es ist ein Ersatzspieler 
pro Mannschaft zugelassen.
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Die Lösung der Aufgabe von gestern war sicher nicht 
ganz einfach.

Samuel Loyd, Detroit Free Press 1880
XABCDEFGHY
8-+-+-vL-+(
7+-+n+-+-'
6-+Pzpp+-+&
5+-+ksN-wQ-%
4-tR-+-+-+$
3+-+P+-+-#
2-+K+-+-+"
1+-+-+-+-!
xabcdefghy

#2                    (7+4)
Drohungen auf der 4. Reihe z.B. 1. Dg4? scheitern 
stets an 1. … Sxe5, wonach der Springer c4 deckt und 
der Bauer auf c6 seine Deckung verliert und mit 1. 
De7? auf d6 matt zu drohen, macht wegen 1. … Sxf8 
keinen Sinn.
Es ist gar nicht so leicht auf den Schlüssel 1. Dd8! 
(Zugzwang!) zu kommen. Nimmt der Springer jetzt 
auf e5, so folgt 2. Dxd6# wie auch auf andere Sprin-
gerzüge außer 1. … Sxf8, worauf 2. Da5# folgt. Die-
ses Matt steht ebenfalls auf 1. … Ka5 zur Verfügung. 
1. … dxe5 blockiert e5 und öffnet dem Läufer die Sicht 
nach c5, wodurch 2. Dxd7# möglich wird und auf den 
zweiten Königszug 1. … Kxe5 folgt die Rückkehr der 
Dame nach g5 mit Matt!

Problemschach

Wenn gar nichts anderes funktioniert, so kann man 
einen 2-Züger immer noch durch „trial and error“ lö-
sen, meint Löseweltmeister John Nunn in seinem sehr 
empfehlenswerten Problemschachbuch „Solving in 
Style“. Die schwierigste Kategorie dürften daher die 
3- und 4-Züger sein. Weniger zu fürchten braucht 
man sich, wenn die Forderungen länger werden. Es 
ist keinesfalls so, dass mehr Züge auch einen höheren 
Schwierigkeitsgrad bedeuten. Eher das Gegenteil ist 
der Fall.

Gerald Sladek
Main-Post 1957

XABCDEFGHY
8-+-+-+-mk(
7+-+-+ptrp'
6K+-+psN-tR&
5+-+-+-+-%
4-+-+-+-+$
3+-+-+-+-#
2-+-+-+-+"
1+-+-+-+-!
xabcdefghy
#7                      (3+5)

Ich bin mir ziemlich sicher, dass viele von Euch mit 
dem heutigen 7-Züger kaum Probleme haben wer-
den, oder?

Thomas Thannheiser

TanDEMturnier 2016 Regeln:
 5 min Bedenkzeit
 Bauern fallen durch.
 Mit Schach einsetzen, ohne Matt einsetzen.
 Regelwidriger Zug verliert sofort.
 Kein Vorsagen.
 Zeitablaufen lassen ist erlaubt.
 Matt beendet beide Partien.
 Mannschaftsremis sind gestattet.
 Beschwerden über die Regeln werden ignorierend 

zur Kenntnis genommen.

Preise: Preise für die ersten drei Mannschaften. Ra-
tingpreise für U12, weiblich und ØDWZ U1200. Preise 
für die Auf- und Abbauhelfer.
Anmeldung: bis Freitag, 20. Mai, 14 Uhr am Info-
point. Das Turnier ist auf 64 Mannschaften begrenzt.

Horoskop für 19.05.2016: Skorpion
Seifenblasen zerplatzen schnell, manchmal so schnell wie falsche Träume von Schachspielern, 
die nicht gelernt haben sich richtig einzuschätzen. Denn auch das will gelernt sein und muss 
geübt werden.
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DEM-Gesichter

Werner Mierendorf, DEM-Gast und Dabei-Cup-
Spieler, Ü90, Hessen

Lieber Herr Mierendorf, Sie spielen beim Dabei-Cup 
mit und haben bislang vorzeigbare 2,5 Punkte aus 
vier Partien erzielt. Sind Sie als Mitreisender auf der 
DEM?
Nein, ich wohne in Willingen und komme jeden Tag 
vorbei. Als ich vor ein paar Tagen spazieren war, 
habe ich zufällig gesehen, dass die Deutsche Jugend-
meisterschaft wieder hier im Ort zu Gast ist. Sonst 
hätte ich von nichts gewusst, mit diesem World Wide 
Web oder wie das heißt, kenne ich mich ja nicht aus.

Ich vermute stark, Sie sind der älteste Teilnehmer 
der DEM. Darf ich fragen, wie alt Sie sind?
Ich werde in ein paar Tagen 92.

Können Sie denn bestätigen, dass Schach wirklich 
bis ins hohe Alter fit hält?
Ich würde es nicht ausschließen. Auf jeden Fall sti-
muliert es die grauen Zellen.

Wie lange spielen Sie schon Schach?
Mein Vater hat mir Schach beigebracht, als ich sechs 
Jahre alt war. Anfangs wollte ich immer möglichst 
schnell die Türme ins Spiel bringen. Dass das der 
falsche Weg ist, wurde mir erst ein oder zwei Jahre 
später klar.

Sie haben auch im hohen Alter eine beachtliche 
Spielstärke: DWZ 1661 und Elo 1792. Wie gut waren 
Sie zu Ihren besten Zeiten?
Die Zahlen von damals lassen sich ja nicht so gut 
mit unseren heutigen vergleichen. Schätzungsweise 
um die 2400 Elo. Aber meine Spielstärke hat massiv 
abgenommen, da muss man dem Alter einfach Tri-
but zollen.

Und was fasziniert Sie besonders an unserem schö-
nen Spiel?
Ich erfreue mich sehr an kombinationsreichem Spiel, 
beispielsweise fand ich den Spielstil von Michail Tal 
faszinierend. Bei Magnus Carlsen hingegen verstehe 
ich nichts.

Wie gefällt es Ihnen denn hier auf der DEM?
Ganz hervorragend, die ganze Meisterschaft ist sehr 
professionell organisiert. Ich finde es toll, wenn Kin-
der und Jugendliche ein Hobby haben und sich be-
schäftigen können. Und Kinder sollen auf der ande-
ren Seite auch herumtoben und fröhlich sein dürfen. 
Mir kann es nicht laut und wuselig genug sein. 

Kennen Sie einige Jugendspieler?
Selbstverständlich! Ich habe beispielsweise gegen 
Jan-Christian Schröder gespielt, als er gerade mal 
10 Jahre alt war. Damals konnte ich ihn noch besie-
gen. Auch andere hessische Talente wie Alexander 
Donchenko, Dennis Wagner oder Sonja Maria Bluhm 
kenne ich von klein auf. Sonja Maria war ebenfalls 
10, als ich mal bei einem Open gegen sie gespielt 
habe. Sie spielte schon damals sehr stark und kann-
te sich hervorragend in der Eröffnungstheorie aus.

Spielen Ihre Enkel und Urenkel eigentlich auch 
Schach?
Ich habe einen Enkel, leider keine Urenkel. Mein En-
kel kann zwar ganz passabel Schach spielen, aber 
der Funke der Begeisterung ist einfach nicht über-
gesprungen.

Herr Mierendorf, vielen Dank...
Warten Sie, darf ich Ihnen noch eine Anekdote er-
zählen?

Gerne!
Auf dem Gelände des Sauerland Stern Hotels lag vor 
vielen Jahren der Sportplatz der Upland Schule hier 
in Willingen, an der ich Lehrer war. Als das Hotel 
geplant wurde, hat man unserer Schule einen an-
deren Sportplatz angeboten. Ich habe damals mit 
entschieden, dass wir dieses Angebot annehmen 
und somit das Sauerland Stern Hotel gebaut werden 
kann. Über ein paar Ecken bin ich also dafür verant-
wortlich, dass die DEM hier gerade überhaupt statt-
finden kann. *lacht*

Vielen herzlichen Dank für das Gespräch!

Horoskop für 19.05.2016: Schütze
Hättest du das vorher gedacht? Diese tollen Partien, die Steigerung der DWZ-Zahl. Alle rech-
nen, schlagen dir auf die Schulter. Doch bedenke, die Zahl ist nur eine Zahl, sie sagt über dich 
gar nichts aus. 
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Impressionen
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Taktik von vorgestern für Meister von übermorgen
Hannas Taktikseite
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Lösungen:

1)1.f3 und der Lg4 hat kein Feld. 1. ... f6 hilft nicht wegen 2.Tee1 Lh5 3.Txe6 

1.Lxe5 dxe5 (f4 2.Th3) 2.Th3 und die Dame ist weg 1. ... Tb7 2.Ta2 Dh1 und Dc1+ ist nicht vernünftig zu verhindern 

1. Txd5 Dxa3 (Txd5 2.Da8+ Td8 3.Dxc6) 2.Txd8+ Sxd8 3.e7 Dxe7 4.Txe7 7)1. Sxf7+ Txf7 2.hxg6 Tf8 (Sh5 3.Txh5 +-) 

1.Sfd2 und der Tb3 hat kein gutes Feld 1. ... Tb7 2.Txc8 

Kxc8 3.Sxd6+ +- 9)Nach 1.Txf1 steht Weiß auf Verlust, doch mit1.Lh6! sollte Weiß remisieren, z.B. 1. ... Lf6 2.Lxg7 Lh4 

(Lxg7? 3.f6) 3.Dxh4 Kxg7 oder 1. ... Lg5 2.Dxg5 f6 3.Dxg7 Dxg7 4.Lxg7

Horoskop für 19.05.2016: Steinbock
Du bist nach Willingen mit bescheidenen Zielen angereist. Vielleicht sogar zu bescheiden. Denn 
Vertrauen zur eigenen Leistung gehört auch dazu und ist oftmals wichtiger als angelerntes Wis-
sen. Ohne Vertrauen zu sich selbst bringt man keine Leistung.
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Gestern war die Fußballländermeisterschaft, an der 
insgesamt 15 Bundesländer teilgenommen haben. 
Diese wurden in 3 Gruppen eingeteilt. Jeweils die Sie-
ger der Gruppen und der beste Zweite haben sich für 
das Finale qualifiziert. Die Teams wurden lauthals von 
den Fans bejubelt und für viele war das Zuschauen 
genauso ein Spaß wie das Spielen selbst. Es wurde 
von allen bis zum bitteren Ende hart aber fair ge-
kämpft und mit viel Anstrengung und Spaß der Sieger 
ausgespielt: Gewonnen hat das Team aus Baden ge-
folgt von Sachsen-Anhalt und den dritten Platz beleg-
te Thüringen.
Um 16:30 Uhr gab es wieder eine Werwolfrunde. Die-
ses mal waren es nur 9 Spieler, doch trotzdem hatten 
alle Spaß und haben wieder knifflige Runden gelöst.
Beim Federballturnier war der Sieg heiß umstritten. 
Insgesamt gab es 8 Zweierteams, die alle gegenein-
ander antraten. Beim erbitterten Kampf setzten sich 
letztendlich Leon Strohschneider und Ben Ibrahim 
durch. Zweiter wurden Hege Meijerink und Elisabeth 
Krebs gefolgt von Oliver Kail und Luca Wilmink auf 
dem dritten Platz. Das Turnier war für alle ein großer 
Spaß.

Stein- oder Freizeit

Gestern hatten die Teilnehmer der DEM gleich zweimal 
die Möglichkeit, sich mit GM Ilja Zaragatski zu messen 
und ihm den einen oder anderen Punkt abzunehmen.

Ilja Zaragatski stellte sich den 
DEM-Teilnehmern

Um 11:00 bilde-
te sich eine große 
Zuschauertraube 
um den chess24-
Stand, wo Ilja nach-
einander gegen 18 
DEM-Teilnehmer im 
Blitzschach antrat. 
Dabei spielte der 
Großmeister unter 
erschwerten Bedin-
gung, hatte er doch 
nur 2 Minuten ge-
genüber den 5 Mi-
nuten der Teilneh-
mer zur Verfügung. 
Zweimal musste 

Am Nachmittag stand dann um 16:30 ein Simultan 
an, bei welchem sich der frühere Deutsche Jugend-
meister ebenfalls sehr gut schlug. Gespielt wurde an 
22 Brettern, wobei 3 starke Spieler aus den älteren Al-
tersklassen nachrückten, nachdem die ersten Partien 
beendet waren. Ilja Zaragatski musste sich daraufhin 
dreimal geschlagen geben, volle Punkte errangen Ali 
Elier (ODEM A), Simon Knudsen (ODEM A) und Kevin 
Beesk (ODEM A). Außerdem erreichten Nils Richter 
(ODEM A), Hannes Hetzner (U12) und Boris Fistoul 
(ODEM A) ein Remis gegen den GM. Auch diese sechs 
Spieler durften sich über Preise von chess24 freuen. 

Als Weltneuheit wurde Ilja 
Zaragatski während des 
Simultans mit einer Body-
cam ausgestattet. sodass 
sogar die Kommentatoren 
von ChessyTV live zum Si-
multan schalten konnten.

Ilja sich geschlagen geben, woraufhin die beiden Sie-
ger einen Preis in Form von chess24-Produkten über-
reicht bekamen.
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„Das Talent des Genesis Potini“ ist ein neuseelän-
discher Spielfilm, der auf einer wahren Geschichte 
basiert. Er handelt von dem Schachgenie Genesis 
Potini (Cliff Curtis), welches manisch-depressiv ist 
und nach einem Klinikaufenthalt bei seinem Bru-
der unterkommt, der Mitglied einer Biker-Gang ist. 
Genesis möchte seinem schüchternen Neffen Mana 
(James Rolleston) helfen und lernt die jugendlichen 
Mitglieder eines örtlichen Schachvereins kennen. Er 
beginnt, die unterprivilegierten Kids zu trainieren, 
um mit ihnen die Qualifikation für die Juniorenmeis-
terschaft in Auckland zu schaffen, auch wenn die 
Chancen dafür nicht gut stehen. Mit diesem gemein-
samen Ziel vor Augen und ihrem Trainer im Rücken 
haben die Kinder wieder Hoffnung und lernen sich 
in ihrem instabilen Umfeld zurecht zu finden und zu 
sich selbst zu finden. Jedoch ist es kein leichter Weg, 
den sie gehen und so müssen manche Klippen um-
schifft werden.

Die kraftvoll und sensibel erzählte Geschichte han-
delt von Selbstfindung und Mut, Hoffnung und Ver-
antwortung. Über Genesis Potini ist bereits 2003 ein 
Dokumentarfilm erschienen - benannt nach seinem 
Spitznamen „Dark Horse“, das neu entstandene 
Drama kommt im Juni 2016 in die deutschen Kinos. 
Es hat bereits mehrere Auszeichnungen und Preise 
erhalten und gilt als einer der besten neuseeländi-

1. Was ist der Spitzname von Genesis Po-
tini?

2. Um welchen Weltmeisterschaftskampf 
geht es in dem Film „Bauernopfer - Spiel 
der Könige“?

3. Wie heißt das indigene Volk Neusee-
lands? - Maori, Aborigines oder Papua

4. Wer hat uns die Kinogutscheine zur Ver-
fügung gestellt? 

Regie: James Napier Robertson
Darsteller: Cliff Curtis, James Rolleston, Kirk  
 Torrance, Miriama McDowell u.a.
Genre: Drama
Filmlänge: ca. 124 min
FSK: ab 12
Kinostart: 16.06.2016

schen Filme. 
Wir glauben, dass der Film ein Muss 
für Schachspieler ist und freuen uns 
deshalb sehr darüber, dass die Koch 
Films GmbH uns Kinogutscheine zur 
Verfügung gestellt hat, die wir hier 
auf der DEM verlosen wollen.
Um die Gutscheine zu gewinnen, 
müsst ihr nur die folgenden Fragen 
beantworten und die richtigen Lö-
sungen mit eurem Namen beim In-
fopoint abgeben. Unter allen richti-
gen Antworten werden dann je zwei 
Gutscheine verlost. Diese sind zwi-
schen dem 16.06. und dem 18.08. 
für alle regulären Vorstellungen in 
allen deutschen Kinos gültig. Die 
Gewinner werden in der Zeitung be-
kannt gegeben.

Das Talent des Genesis Potini - Ein bewegender Schachfim der Extraklasse
Kinogutscheine zu gewinnen

Horoskop für 19.05.2016: Wassermann
Die letzten Tage eines Turnieres entscheiden oft über Glück und Leid. Ist das richtig? Warum 
sind die letzten Partien eines Turnieres wichtiger als die anderen, in denen du auch alles gege-
ben hast? Genieße jede Partie und freue dich über jeden Erfolg!
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Der hessische Kika-Teil-
nehmer Ben Lehmann 
entwickelte beim Dele-
gationsausflug auf den 
Ettelsberg ein beson-
deres Hobby: Steine 
sammeln. So füllte er 
nicht nur die Taschen 
seiner Hose und seiner 
Jacke, sondern auch 
seine Kaputze und trug 
die größten Steine in 
den Händen. Zur vollen 
Begeisterung seiner Fa-

Gestern auf der DEM

milie kehrte er mit rund 5 kg mehr Gewicht in den 
Sauerland Stern zurück. Wir hoffen, dass das Auto 
für die Heimfahrt groß genug ist...

Wir vermelden erschrocken: Info-Point 
von Schiedsrichtern besetzt. Gut, dass 
sie um 14:30 wieder zur Runde mussten.

Freizeitteamer Jo-
hannes hat unter-
wegs in Willingen 
einen Kaugummi-Au-
tomaten gefunden. 
Leider war dieser so 
verrostet und ver-
dreckt, dass er nicht 
wusste, was für ein 
Kaugummi er genau 
bekommt. Sein Ap-
petit hat ihn trotz-
dem dazu gebracht, 
50 Cent einzuwerfen.

Das Resultat seht ihr 
nebenan ;-)

Schockmoment: 
Chessy macht 
schlapp 

Dank der fleißi-
gen Hotelmitar-
beiter, konnte 
das beliebte DSJ-
Maskottchen aber 
bald schon wieder 
aufrecht stehend 
seinen kleinen und 
großen Fans zu-
winken.

Bundesnachwuchstrainer aus dem Turnier-
saal verwiesen
Unsere Schiedsrichter nehmen es ganz genau, 
wer kein Schild umhängen hat, darf nicht in den 
Turniersaal - schon gar nicht während der kie-
bitzfreien Zeit. Das bekam gestern auch Bundes-
nachwuchstrainer Bernd Völker zu spüren, als 
ein Schiri den Schildlosen nicht erkannte und ihn 
darum bat, den Turniersaal zu verlassen. Denkt 
doch deshalb bitte alle immer an eure Schilder!

Horoskop für 19.05.2016: Fische
Du wirst mit Freude zu Hause zurückerwartet, denn dort stehen alle hinter dir und schätzen 
dich, egal ob du Meister wirst oder nicht. Das macht deine Stärke aus. Pflege dies und zeige, 
dass dich das freut und motiviert. 
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Unsere Jugendsprecherin Jessica Boyens darf mit der deutschen Sportjugend ins deutsche Olympische Ju-
gendlager in Rio de Janeiro. Die Nominierung erfolgte durch den Vorstand der deutschen Sportjugend. Vor 
Ihrem Flug nach Rio hat Sie unser Vorsitzender Malte Ibs noch interviewt.

Internationale Jugendarbeit

pisches Programm aus Sport, Kultur und Bildung. Wir 
werden Wettkämpfe, sportliche Aktivitäten, Dialogfo-
ren, Workshops und kulturelle Aktivitäten sowie inter-
kulturellen Austausch erfahren, dass durch ein ent-
sprechendes Leitungsteam betreut wird. Wir werden 
auch interessante Persönlichkeiten kennenlernen und 
noch vieles mehr. Es wird bestimmt richtig spannend.

e) Worauf freust du dich in Rio am meisten? 
Am meisten freue ich mich darauf, die Delegation ken-
nenzulernen und gemeinsam eine so aufregende Met-
ropole wie Rio de Janeiro bereisen zu können. Aber ich 
freue mich auch, mehr über die brasilianische Kultur 
kennenzulernen und die Sportveranstaltungen besu-
chen zu können, die ich für ein großes Highlight halte. 
Wie vermutlich viele andere auch, habe ich mir immer 
gewünscht,  die Olympischen Spiele irgendwann mal 
besuchen zu dürfen. Das ich das nun so schnell selber 
erleben darf, kann ich selber noch gar nicht glauben!

f) Gibt es weitere Länder, mit denen du einen 
Schachaustausch interessant finden würdest?
Ich denke, dass die Schachjugend mit ihren Aus-
tauschprogrammen bereits sehr breit aufgestellt ist 
und vielen Jugendlichen die Chance bietet, interes-
sante Länder zu bereisen. Erfreulicherweise werden 
es immer mehr und viele Länder sind sehr offen, 
sodass bereits Kooperationen zwischen Vereinen in 
Deutschland und beispielsweise Israel generiert wer-
den konnten. Natürlich ist ein Schachaustausch be-
sonders interessant, wenn der Ort weit außerhalb 
Deutschlands liegt, aber meiner Meinung nach sollte 
man auch nicht die Vorteile von innereuropäischen 
Kooperation unterschätzen.

a) Was sind deine Aufgaben in der DSJ?
Man kann meinen Aufgabenbereich damit beschrei-
ben, dass ich mich gemeinsam mit Carl, dem anderen 
Jugendsprecher, im Grunde allgemein um Jugendver-
anstaltungen kümmere, insbesondere um die Organi-
sation von Workshops für Jugendliche.

Der Fokus lag 2015 auf dem Projekt Jugend für Ju-
gend. Hier werden in Kooperation mit den einzelnen 
Landesschachjugenden Workshops organisiert mit 
dem Ziel, dass die Teilnehmer selbst eine Aktion oder 
Veranstaltung ins Leben rufen.

Wir organisieren aber auch Jugendsprecherseminare, 
bei denen an einem Wochenende ein Thema im Mittl-
punkt steht. Dieses Jahr wird es ein Seminar geben, 
dass sich mit  Motivation, Umgang mit Stress/Druck 
sowie Blackouts und Versagensängsten beschäftigt. 

b) Wann hast du zum ersten Mal mit der DSJ zu 
tun gehabt?
Zum ersten Mal 2012, als ich an einem Austausch mit 
Frankreich teilgenommen habe. Damals bin ich für 
eine Woche mit 9 anderen deutschen Schachspielern 
nach Nancy gefahren. Dort haben wir mit französi-
schen Schachspielern eine tolle Woche mit eine gutem 
Mix aus Schach und Kulturprogramm, einen tieferen 
Einblick in die französische Kultur bekommen. 

c) Wir haben gehört, du vertrittst Schach bei der 
Olympiade - wie kam es dazu?
Durch mein Ehrenamt bin ich natürlich auch in den 
Kontakt zu anderen Sportorganisationen gekommen. 
Insbesondere durch die Newsletter der Deutschen 
Sportjugend ist mir ein Artikel ins Auge gesprungen, 
der über das Deutsche Olympische Jugendlager be-
richtete, das dieses Jahr in Rio de Janeiro in Brasilien 
stattfindet. Dabei bekommen Jugendliche zwischen 
16 und 19 Jahren die Chance, gemeinsam zur Olym-
piade nach Rio zu fliegen.  Ich habe mich einfach be-
worben und wurde tatsächlich genommen. Jetzt warte 
ich schon voller Vorfreude und Spannung auf diese 
Reise!

d) Weißt du was deine Aufgaben in Rio sind?
Laut der Beschreibung erwartet mich ein buntes olym-
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Allen Teilnehmern/ Mitreisenden/ Betreuern/ Teamern und sonstigen Personen vor Ort eine ganz tolle Zeit! Besondere Wünsche an die 
bayerische Schachjugend und das Team Öff :) Felix +++ Hallo Marius! Ich wünsche dir jede Menge tolle Partien und ganz viel Erfolg! 
Viele Grüße Stefan +++ Lieber Robert, wir wünschen Dir beim Endspurt ein glückliches Händchen. Deine Schachfreunde aus FO und LA. 
+++ Hallo Baden, Glückwunsch zu den tollen Ergebnisse. Klasse, weiter so! Beste Grüße aus dem Schwarzwald Irene Steimbach +++ 
Liebe Grüße an alle Empor Berlin Spieler!!! Oksana +++ Lieber Ian, toll gespielt. Wir freuen uns für dich und grüßen dich. Bis bald. Nils 
und Gabriele +++ Liebe Saarländer, toll wie fleissig ihr Punkte sammelt. Weiter so. Mittlerweile führen wir sogar bei den Brettnachrich-
ten: 1.Saarland - 6,3 Nachrichten/Teilnehmer!! Wir drücke euch allen weiter die Daumen, insbesondere Paulina und Cecilia :) Martina 
und Wolfgang +++ Viele Grüße an die Riegelsberger. Wir drücken euch allen fest die Daumen. Genießt die Woche +++ Guten Morgen 
Ian, wir drücken dir jeden Tag die Daumen und wünschen dir viel Erfolg. Und denke dran: Es ist ein Spiel. Nils und Gabriele +++ Viele 
Grüße an alle Riegelsberger Schachspieler und viel Erfolg weiterhin! Von euren Jugendsprecherinnen Katharina und Luisa +++ MOIN! 
Allen Holsteinern und natürlich Allen TuRanern eine weitere schöne und erfolgreiche DEM! Hört auf Eure Trainer, dann kann nix passie-
ren ;) +++ Liebe Jana, Ich wünsche dir viel Glück und dass du noch ganz viele Spiele gewinnst. Liebe Grüße Mira +++ Wir wünschen 
dir viel Erfolg und einen guten Platz. Wir drücken dir die Daumen!!! Patrick und Rafael +++ Ich grüße alle Schleswig-Holsteiner. Ihr 
seid die Besten!!!!! H.S. aus E. +++ Emily, wir sind stolz auf dich! #EmilyForWinner #SJSH rockt! Hamburgerin +++ #SH rockt! NRW 
Überläufer +++ Joschka! Mein Held seit Bahnfahrt im St. Pauli Pulli. #SH rockt! FCP +++ An alle Schleswig-Holsteiner! Gebt weiter-
hin euer Bestes. Ihr macht einen richtig coolen Job! 1000 gedrückte Daumen aus der Heimat #SH rockt! Basti & Philipp +++ Beste grü-
ße an die gesamte saarländische Delegation, haltet Kurs. Bringt viele Punkte und Erfahrungen mit zurück! Tim +++ Der Teamleiter 
Bulletin möchte sich bei seinem Team für die bisher geleistete Arbeit bedanken. Auf zur 2. Halbzeit! +++ Allen Berliner Spielern wün-
sche ich viele, maximale Erfolge! Auch wenn ich Euch diesmal nicht besuchen kann, verfolge ich Eure Partien mit viel Interesse. Gebt 
alles! Euer Präsident +++ Hallo Fabian, viel Erfolg heute für Deine Runde 5. Mama +++ Liebe Vitalia, ich wünsche dir viel Erfolg und 
Glück für die nächsten Partien!!! LG Mama +++ Ich grüße die jungen Männer Cedric und Dominik aus dem Haasenkasten und Luca und 
Marlon auf den Pritschen. Ihr seid super! Viel Erfolg weiterhin auf der DEM. +++ Für Cedric R.: weiterhin viel Glück und Erfolg. Tina 
+++ Hoffentlich spielt ihr heute besser Schach als gestern Fußball ihr Saarlandmeister. Hubbi +++ Die Bexbacher grüßen alle Saar-
länder, besonders Marius den Remiskönig. +++ Ich grüße alle Schleswig-Holsteiner Lolli-Junkies! Viel Erfolg, Glück und Spaß dürft 
ihr natürlich auch haben ;) Stefan +++ Ich grüße alle Teamer der DEM. Vor allem diejenigen, die mich noch kennen ;) und ganz beson-
ders natürlich die weiblichen Dinos :) Stefan +++ An Stefan: Lieben Gruß zurück vom Öff-Team! +++ Hallo Kevin Sch. wir wünschen 
dir noch viel Spaß und Erfolg bei den letzten Partien! Viele Grüße aus Paderborn! Noah St. und Familie +++ Grüße an alle Bremer!! Auf 
geht#s Leute... kämpfen und siegen!! Sven +++ Liebe Nina, ich wünsche dir ganz viel Erfolg für die nächsten Runden. Du schaffst das! 
Dein Bruder ;-) Viel Erfolg auch für Jon und Felix! +++ Lieber Christian, viel Spaß und Erfolg!Wünscht Kai +++ Hallo Jakob und Lud-
wig! Schöne Grüße und noch viel Spaß! Johannes +++ Viele Grüße an die Eltern, Trainer und Betreuer, die #TeamNiedersachsen vor 
Ort unterstützen! Adrian +++ Liebe Familie Müller (Nico, Marvin und Linus), ich hoffe, Ihr habt viel Spaß auf Eurer Reise und tolle 
Spiele! Liebe Grüße Eure „Restfamilie“ Tanja/Mama +++ Hallo Eske, wir wünschen Dir noch eine spannende Zeit in Willingen, und ein 
tolles Turnier weiterhin!!! Alles Liebe Mama und Papa +++ Viele Grüße wie immer an die ...Riegelsberg ;) wir drücken euch die Daumen 
Elisabeth und Luisa +++ Beste Grüße aus Eurer Heimatstadt Hamburg an die ganze Hamburger Mannschaft! Wir freuen uns an Euren 
schönen Partien (und die anderen sehen wir uns gar nicht an). Gregor +++ Hallo Basti,wir warten schon sehr gespannt auf die nächste 
Partie. Die Daumen sind gedrückt. lg.Fam.Hille +++ Hallo Susi,wir gratulieren zu deinem 4 Punkt. Mach weiter so!!!! Lg. Peter & Ramo-
na +++ Ganz viele liebe Grüße an unsere Leegebrucher Mädels Jessica, Annika & Marie ihr seid die Besten! Ebenso auch an Marti-
na- Mama der Jugend Brandenburgs:) Euer Nikolas +++ Als Eintracht Braunschweig Sympathisant lobe ich dein figurbetontes Spiel. 
Werde zur Legende ... spiele bis zum Ende. Für die beste DJEM ... Malte Ibs. Daniel +++ An alle Pink Fluffy Unicorns aus Niedersach-
sen. The pink unicorns dance smiling on rainbows. Daniel +++ Liebe Grüsse an alle Berliner und besonders an Daniel. Wir wünschen 
euch viel Erfolg und gute Laune. Liliya und Artur +++ LIEBER DANIEL, ich wünsche dir viel Spaß und eine tolle Zeit mit deinen Kumpels. 
Alon +++ Herzliche Grüße an meine Punktesammler Jacky und Pierre und weiterhin viel Spaß und Erfolg von ihrer Oma +++ Und wie-
der geht ein Gruß an Robin. Wir drücken Dir weiterhin alle Daumen. Gruß auch von deinen Fussballjungs und Trainer Andreas. Anke +++ 
Herzliche Grüße an Jana und Stefan Bardorz aus Rottendorf , Ich Grüße Euch und halte die Daumen !!! Beata +++ Liliane, wir sind 
megastolz auf dich!!! Viel Glück und Erfolg für kommende Spiele! Vor allem gute Laune und Spass! Mama und Timofej +++ Mein Schnorp-
sel Saskia, auch heute sollst Du nicht ohne Grußworte von mir in den Tag starten. Noch insgesamt 4 Partien sind zu absolvieren. Ganz 
viel Erfolg. Du musst weiter kämpfen! Deine Mama +++ So ihr lieben vom SC Eintracht Berlin. Gestern einfach abhacken und für heu-
te nach vorne schauen. Ihr seid Spitze!!! Schakka !! Die Jacoby Family +++ Hallo Lorenz und Clemens Beyer,wir verfolgen eure Spie-
le im Internet.Viel Spaß weiterhin Oma+Opa +++ Hallo Jannis, schlägst du dich wacker? Bin gespannt, wie es gelaufen ist. Viel Glück 
noch! Dein Bruno +++ XENIA, SOPHIE, KEVIN - viele Grüße aus Paderborn. Wir drücken euch die Daumen! Lisa-Marie und Dirk +++ 
Hi Robin, ich drücke Dir weiterhin beide Daumen. Liebe Grüße Oma Hanne +++ Weiterhin viel Erfolg und tolle Ideen wünschen Dir Karin 
und Daniel. Viele Grüße auch an Jakob und seine Mutter +++ DER „PASCAL-NEUBER-FANKLUB Sachsen-ANHALT“ FREUT SICH MIT 
DIR ÜBER DAS HEUTIGE ERGEBNIS UND DRÜCKT WEITER DIE DAUMEN!!! +++ Hallo Lara, Juhu!! Sieg!Sieg!!Sieg!! Du hast phantastisch 
gespielt. Das ganze Spiel war bis zur letzten Sekunde so spannend!! Du hat deine Gegnerin - wie die letzten beiden Jahre auch - be-
siegt!!!! Wir alle gratulieren dir, du hast den Sieg auch verdient!! Wir drücken dir auch für morgen ganz, ganz doll die Daumen. Liebe 
Grüße von dem Pluto-Familienclan, Gänse, Ur-Omas, Tina u.a., Maja u.a. Uschi, Evi u.a. +++ Hallo Lukas, auch bei dir Sieg!! Sieg!! 
Sieg!! Du hast toll gespielt und deinen Gegner in die Schranken gewiesen. Wir gratulieren!!Weiter so!! Wir drücken auch für morgen ganz 
doll die Daumen!! Liebe Grüße vom Puto-Familienclan, Gänse, Hundepfoten u. Besitzer, Tina u.a., Maja u.a, Ur-Omis u.a. +++ Hey Groß-
ostheimer, habt ihr noch Kraft für den Endspurt? Klar doch ... Wir denken an euch: Felix, Jon und Nina. Yes, you can!!! Viele Grüße 
auch an alle, die nur zuschauen dürfen von Claudia +++ Gruß und alle guten Wünsche aus Gera an alle Thüringer Teilnehmer der DEM 
2016! Wir verfolgen zu Hause ganz interessiert Eure Partien und Ergebnisse. Zeigt Euren Gegner in den letzten Runden, wie gut in Thü-
ringen Schach gespielt wird. Wir drücken alle ganz fest die Daumen für Euch! Torsten Kirschner ESV Gera +++ SAAR WARS Mögen die 
Siege heute mit Euch sein! +++ Hallo Christian! Ich wünsch‘ dir viel Glück und drück‘ dir ganz fest die Daumen! Liebe Grüße Mama +++ 
Liebe Jana, wir wünschen Dir eine extra Portion Konzentration! Grüße aus der Toscana. Molto successo! Johanna, Sönke, Julian +++ Ich 
danke dem Team, das sehr aktiv die Internetseite pflegt. Ich begrüße es sehr, dass ich von zu Hause aus das Turnier und die Partien 
verfolgen kann. Macht bitte weiter so! Viele Grüße Sebastian Stieler +++ Hallo Cedric! Räum das Feld von hinten auf! :-) von Dehemm 
+++ Wir (die Forsthausstraße) grüßen unsere tollen Mitbewohnerinnen Anna und Paula!!!! und natürlich alle anderen Riegelsberger! 
+++ SKL 6. Runde, Lara wunderbar, Nico fantastisch und Lukas dinomäßig! 3 Partien, 3 Siege, mehr geht nicht! LG Wolfgang +++ Herr 
Kuchen grüßt die Hamburger Delegation in Willingen und die Hamburger Grüßer in aller Welt! Und:0:-) +++ Hi Alex, wir freuen uns 
sehr , dass Du heute so erfolgreich warst&drücken ganz fest die Daumen dass Deine nächsten Partien genauso laufen. Ganz liebe Grüße 
von Mama, Katja Oma +++ Hallo Simon, alles Gute für heute. Wir drücken die Daumen. Lass es krachen. Mama und Papa +++ Viele 
liebe Grüße an alle Schachspieler, Betreuer, Trainer und Familienangehörigen aus dem Saarland und einen Extragruß an von Valerie, Lisa 
und Sabine  +++ Allen DSJ-Teamern liebe Grüße und gutes Gelingen für die noch anstehenden Herausforderungen! Und Kompliment 
für die Fotos und Berichte. Würde die Zeitung doch nur bereits ab 7 Uhr online stehen, mein Morgen wäre gerettet! Eric +++ Liebe Grü-
ße an Eric! Würde doch nur ein angehender Arzt hier sein, der M. nach dem Teamer-Fußball-Turnier verarzten könnte, unser Abend wäre 
gerettet! Dein Öff-Team

Grüße


